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Die Verringerung der Amplitude ist durch folgende Gesetzmäßigkeit gekennzeichnet:

Die Zeit, in der die Amplitude jeweils auf die Hälfte ihres willkürlich gewählten Anfangswerts sinkt ist konstant. Man nennt sie die Halbwertszeit der Schwingung.

Trägt man die Auslenkung logarithmisch auf, so ergibt sich eine Gerade mit der Gleichung:

ln(y(t))=ln(y0)-kt
oder entlogarithmiert:y(t)=y0 e-kt

Eine solche gedämpfte harmonische Schwingung lässt sich beschreiben durch: y(t)=y0 e-kt sin(t)
(ungedämpft: y(t)=y0sin(t))

